
Motorgehäuse 3
ABS- oder PS-Platte, 3 mm

1:1(22,00 mm)

Rückseitige Verschlussplatte mit den beiden
Öffnungen für die Motoranschlusskabel, de-
ren Abstand und Durchmesser individuell an-
gepasst werden muss.

Als Leitungen wurden beim Prototypen welche
mit einer 1 qmm -Litze und PVC-Isolierung ge-
wählt. Letzteres, um eine gute Verklebung
zu erreichen. Feindrähtiger flexibler Qualität ist
der Vorzug zu geben.

(Ø2,50 mm)

Ø30,00 mm
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Achtung: Ausdrucke auf korrekten Maßstab überprüfen.
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1:1

In diesem Schritt werden die beiden Versorgungsleitungen
angelötet und das Gehäuse verschlossen. Siehe auch die Zeichnung
"Motorverkabelung".

Die Verklebung der Verschlussplatte erfolgt mit einem Kleber wie Pattex Repair Extreme oder
UHU Max Repair Power. Dabei wird eine Klebstoffraupe in den Winkel zwischen Verschlussplatte
und Zylinder gestrichen. Die Verschlussplatte sollte daher wenigstens 1 mm vertieft im Zylinder sitzen.
Nach deren Aushärtung (oder auch sofort) werden auch die beiden Leitungen mit einem dieser Kleber
rundum mit einer Klebstoffraupe abgedichtet.

Klebstoffraupe in die-
sen Winkel geben.

Materialstärke 3 mm

min. 1 mm

Gott lässt nämlich auch seinen Zorn sichtbar werden.
Vom Himmel her lässt er ihn über alle Gottlosigkeit
und Ungerechtigkeit der Menschen hereinbrechen.
Denn mit dem Unrecht, das sie tun, treten sie die
Wahrheit mit Füßen. Dabei ist doch das, was man von
Gott erkennen kann, für sie deutlich sichtbar; er selbst
hat es ihnen vor Augen gestellt. Seit der Erschaffung
der Welt sind seine Werke ein sichtbarer Hinweis auf
ihn, den unsichtbaren Gott, auf seine ewige Macht und

sein göttliches Wesen. Die Menschen haben also
keine Entschuldigung, denn trotz allem, was sie über
Gott wussten, erwiesen sie ihm nicht die Ehre, die ihm
zukommt, und blieben ihm den Dank schuldig. Sie ver-
loren sich in sinnlosen Gedankengängen, und in ihren
Herzen, denen jede Einsicht fehlte, wurde es finster.
Weil sie sich für klug hielten, sind sie zu Narren gewor-
den. An die Stelle der Herrlichkeit des unvergänglichen
Gottes setzten sie das Abbild des vergänglichen

Menschen und die Abbilder von Vögeln, vierfüßigen
Tieren und Kriechtieren. Deshalb hat Gott sie den Be-
gierden ihres Herzens überlassen und der Unsittlichkeit
preisgegeben, sodass sie ihre eigenen Körper entwür-
digten. Denn sie vertauschten die Wahrheit, die Gott
sie hatte erkennen lassen, mit der Lüge; sie verehrten
das Geschaffene und dienten ihm statt dem Schöpfer,
der doch für immer und ewig zu preisen ist. Amen.
Römer 1, 18-25 (Neue Genfer Übersetzung)


